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Götter leben

Javanische Frauen ver-
suchen am Borobudur
einen, der inkunstvollen
Steinglocken hockenden
Buddha zu berühren. Sie
sind, wie alle heutigen
Javanen, Islamiten, aber
die abgesetzten Götter
ihrer Vorfahren haben,
wenn es um Herzens-
wünsche geht, mehr
Gewalt als Allah. Von
weit her kommen diese

jungen Frauen, um Bud-
dhas Leib zu berühren,
auf daß der Gott sie mit
Kindern segne.

/e«ner /avanairer er-
rayant de to«c£er /e
ventre dir 5owddZ?a,
cacÄe ro»r «ne der c/o-
dber de pierre d« Z?o-

ro£«d»r, a/in <7«'// /e«r
donne der en/antr. £7-
/er ront, comme to«r
/er /avanair moderner,
ir/amiter,mair /er die«x
de /e«rr ancetrer gar-
dent, /orr^w'i/ r'agit de
vce«x intimer, p/«r de
poavoir ç«b4//a/>.

Auge in Auge mit gewaltigen Vulkanen
wachen Hunderte von Buddhas über die drohenden Naturgewalten. Sie hocken, fern von menschlichen Anstellungen, auf dem riesigen Tcmpelhügel Borobudur, dem alten Heiligtum im Herzen Javas.

y4« c<r«r de /'î/e, /ace a«x vo/canr, «ne centaine de ßo«dd&ar vei//ent, accrowpir r«r /er co/Ziner der femp/er.

Seite 30



- -, -th.' r " - K ^ A „ :

*5 «. *'* ~

I -«•*> k -KK? Iv
'

V -

• '

V

" "* '
4

'

IK
4
„ ,v|K

v. •:
'

££ ^.>?vvyu,t K

-W" -

' '• -

""

In der Brandung des Südindiscben Ozeans
betet der javanische Fischer nicht zu Allah um reichen Fang, er ver-
läßt sich lieber auf die Dämonen seines primitiven Glaubens.

Lorrgzz'z/ pec/ze z/anr /er &rzra«£r z/e /'Oceazz zWzezz, /e /atzanazr zz'zm-

p/ore par A/Za/z, azzzrz gzz'zZ /c z/ewazt, zzzaz'r /er z/émozzr c/e ra /oz przzzzz-
£z'fe, z/e reznp/zr rozz /z/e£.

Islamiten

De

cewx-a we cow^er-

i/ew^ <7«e /e wowz

Vorsicht, Stufen!
Unsicher und ängstlich betreten die Javanen, die ihre
Hindugötter besucht haben, die Marmorstufen des Mu-
seums; zu Hause gibt es keine Treppen.
yîf£ez?£z'ozz a«* nzarc/zcr. Ler /avazzazr z/erce«z/erz£ gazzcZze-

went Z'erca/zer z/zz mwree o« ro»£ Zezzrr z/zezzx Zzz'zzz/ozzr. L'/za-
Zzz7#z/e Zezzz- mazzçzze, Zewz-r Zza/>z7a£zo?zr zz'ozzt par z/e zzzare/ze.

Noch im
Museum leben
Götter weiter

Im Museum von Batavia
begegnen die Einheimi-
sehen noch den alten, vom
Islam längst verdrängten
Hindugöttern. Das Bild-
nis Shivas wirkt aber auf
dieses sundanesische Mäd-
chen als Gott, zu dem es

um die Erfüllung eines
Wunsches betet.

y4zz .A/zzrée z/e Z?a£at>z'a. 7/ j>

a Zozzgferapr <?we zVfa/zozneï

a z/étroné S/z/tza. TVeazz-

wozzzr z7 ert /régzzezzt z/e

czzz'r z/azzr /er mzzréer, z/er
zzzz/zgezzer az/rerrer Zezzrr

prz'èrer az/x zz/o/er z/er azz-
czenr z/zezzx #zzz j rozz£ re-
Zégzzéer.
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